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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 


Landesverband der WN/ Bund der Antifaschisten Bremen e.V, 

•UnwaHOT-Offiig» 

Zur Bürgerschafts* und Beiratswahl am 6* Juni 


Ms Spannung erwartet brachten die 
wallten am Söivitep Jen 9. Ami - bolz 
Mief ivegen der memiJrtGrsmääifriö'en 
Vüri-ihfnrjrjKn v^n BerragungEiinstduten - 
Tui vieh, so auch für uns. ei na ftnihn vgn 
liberTaechenddr* Ergebni&e-en 

VVnhlbc-lc ligung tfpwi Rund T35.WQ 
NicJitwahlir! Das ist skjhörtch k$!P Zei¬ 
chen lebendiger Dcmakr-abe. sondern 
van Deslnterras-e und Entt&üSühung deir- 
.- Jbcr. mit der £limmgbg*l>*, 
egal Tür welche Partei, rechts 
L-rwrhen Zu <un neu 


Wahbey für SPD und CDU« 

Fast 35% därjanigfrn, die zur 
Wühl Qing&n - rund 232.OW 
Qrcmejlnnun - slirrartRn tiir 
eine der beiden Parteien der 
tnalrensan Ragterungsseealtl- 
an Das- spricht dafür dürihisr 
weitgehendst unter lannespo- 
Iffiecrren GaaJchlepunkten ge- 
w^shltwurdc und blaß, d 4 grnfta 
K-eaiQon ah vürteihafl Lt das 
Land und die Bewältigung sei¬ 
ner Prebtenre gesehen wird. 

1 Ücr NATÜ-Krifig gegen Jjfl-n- 
slawien hot oHcnsichtkh nur 
Pür ehe Warne Minderhaii eine 

wahlcnlschcidsridä Rull* g-R- 
äpp=h. Cr wu'dc. wc sehen mehl al? 
r ntfwre^diges Utrer akzeptfcrf, so doch 
aus der Imc nsprlilischnn Ent&atreldung 
ausgeklarlnieit 

Den Erflran braohle dhee Wahl eine 
herbe Enttäuschung Md 1= 2B.DD0 
Stimmen^ arhhän sie gegenüber 19Ö6 
11 % eme *?hvwere Niederlage! Dften- 
siuhUiuhi halten sie Ablehnung und VBir- 
urlePOng dar Zustimmung de. 1 Roi- 
[■ininnn Eimdsspeg^truna zum NATO- 
Krieg auszubarden Ihne n nimml dg* h/l>J- 
aälle Wähler wohl audn die opporiLnisti- 
sfihe Aufgabe v&ri, beszirm Eintritt in dio 
Bundesregierung vertretenen, Gfund- 
satrpositoncn besonders libg I 

Wir badauam diese Entwicklung, da sie 
©irre enorme Sorvtfäütlün^ der pirternen- 
tarischon Üpposrimn m der Öür-QereNialt 
und auch Pür die Vertretung von Fordo- 
fv-^gen der Bevölkerung in den Beiraten 
öcdeutel 


Die Lanussoiganisaten der WN-9 dA 
Bremen hec ahh in Wahkampr ml ihren 
AkiwriMen vw allem gegen ratfiteexlre- 
misüsche ncunaaisrische AWenen und 
den Einzug van DVU und NPÜ in die 
^adamentä gewandt und i Tür die se- 
fertig* Bffnndigurg det &smberckpe{iee 
der NATO und die EinlerlLmg van Vn-r- 
hend-jrae-i lüf -eine fcoiKitfie Losung 
der Pmainme im Kpkjvg eingesetzt, da- 



irH die Flüchtlinge in ihre Heimst *u- 

rfickkehren kdnnnen. 

Wtf werten a* gi? Erlelg der vieiräfllgen 
Aktivitäten aller nnlifasch£sbsc.h - räfimp- 
kratläChän Kräne- unseres- Landes. oaft 
■dm Dug, ir-atz msssivBter Wahlp^epagaiv 
da "nur" 3!£ und dM MPQ terrglicJi 
ö.2E% eirechle Das-wird auch nicht da¬ 
durch geeehmälen, daß die DVU ti Bre¬ 
merhaven Ü% erhielt und sn ?u gingm 
5nz in dsr BUgefecftüfl kam. 

Der PDS g^i r> diseem Wahlkampf daa 
Interesse und din ^ympafllne wehr unee- 
r°är Kameraden wegen hrer eindcLdigon 
Varurtsllung das Kriegen der NATO aul 
dem Hakan 

2,9% (= 8A17 Stimmen \ und ft Beoiis- 
mgndaha gaganUber 2,37% i= S.174 
SliTYTC-n I und ü Bfiiralsmand^tn l!Jn!> 
dsa ist eine, wenn auch geringe Verbes¬ 
serung, dia> Mut machen aoW». Sle ^uf- 
dc immerhin gaggn wertvsrbnerlgt-a lind 
von den Medien kräftig gesdnürte Vorur¬ 


teile erzielL Irl einer ersten Beratung der 
WäNergsbntssä zogen wr telgende 
Schlüeea: 

- Unser Eintreten gegen ledilsexiremi- 
ibsjctis. ni^ungzisbMhs Famtsn und Ah- 
üvilalen van DVU unu NPD. abar auch 
gegen die auslänn’ertemdiEche iJnier- 
adnNlenaklhn der CDU zur Steaeftbur- 
gnrscba&srachlsrukjrm waren PPt- 
wemdig und erfolgreich Ümsc 
amife-Eüh ebechen Aklivibiien 
nRleeen versterkl teitgefuhrt 
wurden 

Aufterparhmenla lischer 
Uruck wird angesJchtä derneu- 
ün Ufthfiheitsvarh^inl&ea n der 
Bürgerschaft nach wi^ihgar für 
die Durchsetzung defrokiali- 
sdfiE-r und sozialer Fürdwun- 
gen 'A'iowcrdon uns darum lür 
dlä Weilerentwhklung der Zu- 
5smmangrtren alhr, die In kon¬ 
kreten Fragan jur Pglitik d$r 
Grotten Koalhian in Wider- 
spiuch stehen, einsetzen 

- Sowait ^ m itnseren KrSlten 
etehl, '.voten wr bei der £nt- 
■-v^kkiivg entfraeohrstrscher In- 
üairvcn in tniehun Btacflaetuetan en- 
ge^ur-J könlinuierlfchef rril den Beiraten 
und uns nghgstehandsn BalretsmltaSe- 
dern zuiammenarbeien 

Oer LandeevteTecsnd 


icrausfahr 
der Bremer 


gm Samstag, 17 S 


■HJrdiefrauen von ! 

-e^hlKiftehd Raet ln dwl 

Abtehrt 14 Ulir ab Büro in cer 
BC^iifelster-ü#ül¥rwri^Strafiä 2E 
Interessenlnnnn rr^fcten si*h t 
BOfb TA 36291 d oder 
TflLälÖ 3215 























Was für eme Zeit 

(Auszug jus dam PHnflBlbrlef von Armin Stella mit r^«4n *ider den Knogj. 


Eäiät Krieg Dculsdilnnn -;t wtotfgr tie:*i- 
fcgt Die Gründe rüf dies« Bohtiigung 5md 
mehr Bte a^nechfird genannt wffln 
Mit enhalterxler Bomberdlerdr'g Jugosla¬ 
wiens durch rlih rWQ Börden £*iö hivü- 
tohen Shmmen mehr und lauter. 

Noori aber wird kiun darüber ausrcii- 
diend gestritten, weWie Folgert diese 
ZOfätOi’LiflJiaklinrien haben. wn mn ggn- 

Yofc m setnar AdrbäuerftwEWmng l-.t. 
-.ahrzehnlc zurdckgflwurten. däft psycho¬ 
logisch Ohe pStfiie Region in cnp DiU^P- 
KonniKUago vernetzt, uhd daß der leäto- 
Rest Men VeflniUBn zerstört *Vd 

Dazu kümmert die mode sler Fragen an 
Zusammenhang *lHt den Vertriebenen in 
den Lagern Mak^dcrngnt and Albaniern 
DäB Sind |ä kei m Aufifangs- und Durnh- 
gangslggnr m^hr, ^e bei der Verlrei- 
buft# nach dem 2 Wofthnng «vift-^rter 
Hef wrd eine Überpangsbsung-zur Üau- 
crtasiing ghrtiBC^. 

Cie bombende NATO jersldrt zus^lzEofi 
die InlreBlJukbJr auüh im Komm: su daß 
ar* e.a ftücHHeiir tfer Bevölkerung in ein 
zeibumbtes Land sobald rachl gar^chnet 
wardfln kann. Deshalb shd dies« Hun- 
derttaustnda in ekle* Öpleimass* gawar- 
Je!j Zuaiuei Perversion der hurruinteren 
Hüfn. | J 

Was mich bei dieeBm Krieg, Ir» den gerade 
wieder Deulschü varwickBlt SCid, bes-üh- 


dnrs Inftl; hirtüe dfld zornig macht, das 
iind folgende Affekte: 

- Die Fliedenslogik wird tapharii^h ge- 
mEGftl. PezIUSrtrtus wird a s Irrglaube und 
nchi m^hrzBitsamäG dargfrHelk. 

- KnnrfkWta zMBüben Yßkem urjd Ethnien 
kenne man eigentlich nur r TfUl krteflWi- 
achen Mitteln lesen Wer nchi heran wiE, 
muß Cprnben Mhlen! fräs Gewaltprinzip 
und die Krcgsbgit werter* bemüht 

- Ow Hnrtnun^ und der Wie tu zivilen 
KcnflikilasujigssfreteflSrt vsrden nkJH 
vwltei entwickcll und tc-rnuhl h>. werden 
erneut *ettwtil Verbildcr geschaffen, dtp 
das GmwHprtnzlpzumiZIal Nr. 1 erklären 

- Obs DewsitpfirtZip wird damH auch auf 
andere P-uIrlrtrtnlder Übertragbar Ee gehl 
riichl mehr um den Ausgleich um hter- 
e&E-Bn. sondern um iio Dufcteetturg der 
Inhuts^an der einen Weltmacht und ihrer 
GefojgsleLfcn flm üJtnbogörtgeseliSChflR 
und die Rambos srrd am Zugw Individu- 
ele WCmaühü und Mteirssen haben Vo, p - 
rang vcu allgemeinen Ul>d lebärtSriGÜveii- 
Chfi^rt iiriehslü und a.ißnrha F n vcir ÖB- 

BBfiBcheften. (..) 

Wo Bind eil ;cne geblieben.. m t, hnrifln 
rnan r>ocb vor einigen Jahren gleiche 
friecjenslDguohf A&pett-B und Zieie ver- 


fcitQbB? WB eirttf die vielen Kirtfimleutö. 
de WeggefShrbBni 31^ dem roJ-gidiicn 
Speküum geblieben^ 1 Wenmi zerbreühert 
an diesem Kiieg ahe Fnaund^Brtlan 
WBrden Beziehungen abgebrochen Udßr 
lumindnst unterbrochen? Sind um die 
bisher gültigen Maßsldbn abhpridBn gn- 
kpmnien^ Haben die netan miiiajischcn 
Konffikte- nach com 2' Weltkrieg, die Bu-- 
gerkfle^B In dan Koilmonlon I osnrgep 
gebracht, v^inn |hrwr> eine Großmacht 
Idedogie eine neue Afcihengigket IxiKh- 
te? Sind die fneiden Konfjkle nicht ccs- 
hab ungpiest flBblBbän ^Hl wtltweile 
Wrlschaftsniertsson und nicht C e Men¬ 
schenrechte Kamptieie waren^ ( | 

Und wenn cs n c iphrteUBe^de uivj ihie 
Stebact^n Kriegs-und Friede ns konfBpdP 
nk$it goiflhrt naben, ao aoHe ifeuh ang^ 

3ichil5 der begrenzlen Rcssour-OBH daa 
21. Jahrhundert endlich van Menschen 
mgign wprdarx die die Gegensätze ur 
die Grundbcdürlnisse merrKhliebcn Z 
sanvnejiltbeno- auf der GrundL^igp bOBlB^ 
herrde- intemtfbnalei Rediie und Ab- 
keurmen zu regeln versuchen. KünfikLe. 
de cs irrmer geben wrti v'iHen durch 
imnw. r svieder ernauerbare dynamische 
tki?flllK:h^tl5k,i0hZBplö mnft zwfen Mille-n 
lasbar sc-tv f | 


Armin S-IdIId 


Hammerskins in Bremen? 


Die aus aiiiem durch -ßccialartimter bB- 
Imulan ttrfTEüfc hörvorgegangene Eremer 
Skinband "Schl??hbTjr (siehe BAlF 
fuhll Sich dem Netzwerk r^r Memhiers- 
kins" verbunden. 

QesgeMaus einem inter^£wharuor, ceß 
su der uvenen Aiegebe deo Skeuints 
“Whte L Irity' ^Weißa 0nfieit| gaben. Zum 
WBdarhObSii Maie beklagen sin- sieh. de4 
SU unter Ihrem Ursprurtflänamen 'Endb- 
ser" keine T-Shirls Oder GDS produZüren 
konnlen 

E^^sp^ßcShp^d , nem ursprünglcften Na- 
■Vfr«i dei Bond btdas InteMfwv durchsetzl 
mfl endsefNliachert Ampielmgen und 
giafiscn irrt mssi^tiwhen S^Tlfibölert ge¬ 
stehet 

■W^iile Und/ aus öienenbüttel bezeicli- 
rel eich vere^inahmend als die l-IhmniH 
fcr hVBlFjBn Jugand". In- ihm erschennrn 
u.a AriUcfli ijber "Runen^unde", HudoH 
Hess die Geschichte d*r ^5 und 'Kleine 
Hüten lür Demoe dtS nalimalefi Widcr- 
öandes«". 

In der 2 . Ausgabe des ßkinzines 
auch ein Mrfglfttf des ressHlrschen 'Ku 
KIuk Klan aus Picnsylvflriia'UBA 1 ‘Wfiißa- 


KieuZrÄler Für Gotf, Rasse und Mwlim" | 
rnlerviewd. 

Bai r^en Hanrncrskins handelt e& Sich um 
eh 19 SB In d£n USA gec’unc'nlcs Netz¬ 
werk. da:- eich zum ziet gesetzt nat me 
Skmszere zu orgamsinrnn i rid zu pofiü- 
5iBfBn. 

Haimnnärrkns unierhaknn ua SeKlienen 
in Kmeda, AuaLraliaß unu Europa n der 
Bundcsrflpiibll^ SJhl et bsher SeMiüiven« 
in E^rEn und E^anncnpurg AußeNen gibt 
es Kontakte U.a, nach Sachsen, Qn&man 
und 0ad?n-WUJterr*efp. 

h^Ch Angaböu des ßkinzine "Dcutschn 
Zukunft" wniiflpi Hemnre^skJns "ala wei¬ 
ßen NS-Skrlra- vereinen Hammerskuis 
urd gnindtdölch aine Shrrfiead!- 
Orgamsaiinn PdNli«h ttBren *lr SUf der 
^S-Seiie Lhser Glaube- nc-slnhl jii Ilftl^S 
3U5 BkJnhead ^ila POwir VW- sehen uns 
ab SamniiM^fvwsurfl, därWCch aagtn 
wir Klasse sla:l Masse ~ 

fir Symhpa tmd zwei gekreuzte Zlmnnar- 
rtiunnshämmer. die dH Sterke derwffiGan 
Arbeneracbatt syrrbalbEien sollen 

Themas und: Hartriint-MeV3' J '-Al^hlV 


Abrüstung? 

□as internationale Kürrveismszentrum 
(BiC^3 in Firirj! erklärte, die FortealiLmg 
der V«hwehcn Abrüstung 3e i ernslbät 1 
getehrdel. In dveisen Staaten werde 
dflir BurgflrtiSlel. Aufrtistuiig trkdht die 
Kriegsgefahr, de dmch kngppBr we^dan- 
ile RohatelTa, Wirtsd-iafits- und Manhbr 
tencsscn eh scJ-inr, ^cHst Ich horte, dult“ 
dia Guiittesiegnerung dixch> den NATO- 
Khod gegan Jugaalawier. mchi auf den 
schlechten ÖBSchmack ^akümmen bt 
Krieg als Mtlel der FoLtik zu tBhan UKl 
auf das falacha Pte-u Ajjhusiung sdzi 
rxzuteohland toins sfna Pnlilik des Frie¬ 
dens oel c-t-en und «me Votb deutelte bai 
der Abrüstung übernehmen Lim kennte 
eine ansIcckendB WlriOUng Bur andere 
Länder haben, wie es da.rnas hm der Ah- 
r«ung dB* UdSSR vm Oevi> KCatfions. 
^apier von -SPD und C’SrOne.q Ist ZU Bhl- 
nahmen, Baß iSre rot grüne KdalHion Kcn- 
füdptevBnrtloni und Fnedansröpschunp 
ausbauem und finanziell fördere *11. D*i- 
ser guten AüsicNl müssen m Imern^Sfi- 
dB? Friedens ants-prachende Tsflen tei¬ 
gen Am Umfang, in ctom ilwr. g*gefleht, 
BOwieam Maß der AbrüslLng m Dsufsch- 
iBnd vflrd tlch der Friadenawila der Re- 
gnrung rn^BBen ^ttep müBkarL 

Jo*chlfn Ffaohai- 


Z D*r ESrsm*n flntlf üJihlJt Juli- August f99 



Staatlich genehmigter Nazi- Auf marsch 
zu Pfingsten in Blumenthal 



Handelte vtn AnUlafloiirsIcrifinnen muß- 
candan PfingBreonntasi darrte Zubringer* in 
Giemaji-B urTumth^l gagen flip*n Offiziell 
vcm SladlamL Siemen genehmigten NaH- 
zu demontieren 


rn ftuTncfTihui jatn Oflg $ladlamt Braman 
gte on grünes Licht für ejc Nazis 1 Bcwih- 
Ffflm, Geschäftsleuten 
und besonders Auslän¬ 
dem wurde durch PJee- 

u und anrterü nth^iFriln 
und iricffiädlc- Benach- 
nchUsmnsen etficn mai 
geraten, nicht auf die 
SrraQä zu fliehen, ihre 

Lictan zu setlQtSVVl, ja 
an beslen etwas ende 
res ju unternehmen, 

Lm gai mehr! erst vor Chi 
zu Oenm, so lue 
man duichnickern. die 

NPD-Kunciflebuhfl wür¬ 
de Idder Miete gcttvs t:a- 
Lipe -Gegendernm-isTrarv 
fen ^nledisn! 


Erü tpflter, ge jiri 13. DO 
b*ir, w.irda imaar vteh- 
gatlnrähnlKjiur Polzai- 
vcrschlag cHuidl geöff¬ 
net. ^r^wrden. um den 
Stomdalnr Kronfll geödet 


Die Pachter der kleinen Gates, Rnsteu- 
CBnte, drt MdBrbeier, dir anderen 
Arbodar-nnnen mchtdautechar Herkunft 
bleiben ebne Entschädigung fßr ihrer. 
Vfcrtienetäüäläll weilerNn den ganz aJ- 
iSgnctian, ntehtangienveldolah Attacken 
der Faschisten und Rassisten ai.-jgnlifi- 

rwt 


Ingrid und Walter 


■Aibhmfid de ea -m f>:i 
Teilnehmer des Blind- 
waaaa "Kein NüZi- 
AjLUinaiich in E-remcrf, 
de sich ah 9.KJ LMr am BcNllefpiaflz fc*- 

fanden, tes kurz ver 11 ÜÜ LUirimmijr noch 

Keine Genehmigung bekamen, sich Tür 
ihren SdiöntSlsnundgarig mil der Bevöl¬ 
kerung auf den Weg du machen, eeKar- 
lichcn alleine uner 1 SlXI Angehörige- vnn 
Fdizei und Eridtsdnz/fs- und smsligen 
[>enpten me NezN& aui Piwr berede arm 20. 
5. 99 genehmiglen Aufmarsch* trccJce vcm 
Bur^eitstadon zur KJUPdgeibmg auf den 

Msrklpialz und zuruck. 

L.mnrwfigs rieten de Nazis u.a. ’D&Jlache 


wiederum feitgchaften Ein gcspcnsli- 
whe? Eile: An1desch*s«p Würden Taet eine 
Ülunce engepforchl. damil nie Nan-Mans 
wenige smsßenwfter auf dem fAaiWtNalz, 

sozusagen in dcr"guftn &ube" ßhjrngnl- 
hala, ihr fflflüliibliBulies und rusüislisc.nc^ 
Ge danken 3 j 1 werkenden kennten. 

Bundesw^higtraeral a.D. GoNer, d-rzeiti- 
ger Söatsrat im Innanrg^pft Mnd SlPtteflr- 
rrelei d£ä Bremer Innensenators-bcgiuQflr 
hier und da ü& Poesien. Alles v^n^e 


Eüfdaten - Hai dentalen"' -oder T^uhm grd 

Ehre d=rWaften-££" 

fite Cifr Teilnehmer des Bündnisses "Kan 
NazhAun^srach In Bremen" enJkh Ilhü-- 
gehan ckjrflnn. um den veröngshtfan ZU 
Hause fltfUiebäiVSr- Blumändialrm MuLZu 
mflchgn. wrdfln ae m der MühiensbaÄe 


zei!" 


KIOfliaHM entfernf vnm Bunker Valcrrtn. 
dam Qri dee Scbrec^ena urd Großem 
wahns des. Dritten Reiches und rtßr TCur« 
zeilraü&iala^ar 


Lange nachdem die hiazla zum Sm g™i - 
staden zurückrnw^hiert waren, um em 
niiELdi't^s Ablreten zu zeigen meldete 

BkJi auf dis immer wie- 
d4rk«hrvrdt i-Ptearurg 

der Sfirecherinnen des 

Buntf-mssee "Kern Nar- 
Aufmarsch in Brumcii’ 1 . 
untere fdedEche De- 
mohstteiiDn mehl weher 
zu r^hmdarn. erstmalig 

eine Summe am Point - 

Lautsprecher, die uns a- 
len Ernstes kura und 
zackig nlt dci infoimu- 
Unn varwrgte 
"Wsr, wann und wo es 
weftargeüit, besihm* 
auMtfiheftich die Poi- 


Krieg keine Zufallsentscheidung 


Im ktacEesdn Jahres hidt doi Gchnftftlfiltar 
und Redakteur beim WealdeLX^dien 
RmrÜJik, Han^-Rcdigaf Wtncw. auf sErfila- 
dung der WN-BdA im Bremer DGSTIaLE 
^rvrtibcMrtsinm Lnarf mnyn aufaeNuSfal- 
■Chan Lind beeird'Lvkjeriden Vbit;ag über 
die ian^iisl^g angde^o rculschiA A^ri^i- 
^ihh am tteispd dw vpii^rvetfrtewirJF 
gen Kobwb-KH egee. 

Oio Aiaführungnn örwhvkten untar dan 
Zutiüiem fliußes Interesse, wie sieh sd- 
wwN aut dar labhaftfln WU flKhüCh ga- 
fiihrlen OekLi^tibn, eh auch aus dem an- 
hahflrdfln 0 nrf^l erggb War de Hnlflr- 
giLTide, -dae eipenolete WNlen de isi:g- 
fnp.: gen Ziele deses Knorrs untnr bnspn- 
darar Bateillgung dar Bündaarapdhlk 
DeutscHand Ceg cifc- i. durchschauen und 
baarbaiten selbe da von Hans- 
Rudgei PAnuw und Walter von Gojden- 
emeh wwfaEHeni BUchar a Vm Krieg zu 
k&fwg" IK-ürzlaasungi, Vemagd. Mai GmbH, 


Am Treptower Park 2S-30, lZd3S ieffln 
1997, und "Dcutxchlum erwach^ - . QhtIz- 
Velflg Bärin 199-1 unjedigi leaen 
Nach AuflSassung dar Autonen ial deaar 
Knafii keine Zufalwisaheinung, sooüein 
dos Ergcbmts omnr jnhr^ehnislargen, 
langinahgangetegten Konzfiphw. Ota WU- 
ZBln reichen zuiuok bis in die Anfänge der 
Wcimzccr 7nl und vierniullKtl davor, vh 
benaw TüflfleTdhrt in den Jahren 1B3345, 
noch kurzer Unteihrachung w\ dan Na^h- 
krtaga)ahron dee 2. WHIkrae^ea wiedei 

aigcnnrnmcfi. ta^ in Oegarw^t 

Eh Mi d» Danken In nHonaJistia-tfren, 
volkisehen Kztsgcnen und ethnischen Ab- 
ff anzungen eia Mlttei dar MHChtpakUK de 
baumuligen Der Verdacht dmnp sieh 
aii. r: r v\ üt Ifltzüicn um Püteungtteile 
h Eli opa gehe. Dabei wurde aptsuhein^nd 
von. ncr dnLfcdian dcppßlb^digBri Wiralnr- 
feibenrxfldknKaLf genommeft, daß eie zu 
.Aggieeeieneri und Ge^vdt fuhren brw es- 


kaieien kenne. Dir derZdäge KatasKipehe 
n Jugoa^en bilde tiiarTur ein eüchrak- 
kendes Beispei. Sie nahm ihnen Antengin 
der achcn vor alnlgen Jahren bebdabaneh 
Auflösung Jugwlzwiens durch dK pdiK- 
Anafkannung u.a der RepUülken 
Kroähen, Slewtffwi, Makedonier*. 
der Konzepten dieser cteulschc-n Auloi- 
p<Hrt*c amd dra DfenstolaRen -daa Ajew-e-I«- 

geri An tes müdus Bixi iteinnenninisberi- 

um. welche alchz.B. fc VOA ^Ve^n Kr 
-Jas DeutadHum im Ausland), der FuEV 
^Fddaraiadacha UPion au^cpä>Mhe^ 
VNk^ruppäh), des EZM fEmopäuchn- 
Zontrum lür Uinderhnlcnlraraanl uin vrr- 
eefwdenar Bnzalrüdflöven badSanan. .An 
öffentlichen MiTlrin werden jaJrlch äfe 
Surwiaatoirderung zw^wn^ Miiiananbe- 
liägr und SadiinillH 2ui VeifJULriy ge¬ 
stalt 

Dr. Waller Frenke 
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Wiedergutmachung ? 



Bei d« Gedenkstmd* für den 194* firv 
ger chletan Herr™ l iswina .qm r. Möi 
spitgslte tich IVV eben Augenblick ras 
mllunenfachc ScPikKMl dar ZWflngfar- 
beker aLä dien Vcn S£ unrf WtthfmBCh1 
besetzten Landen Euiopns wie in cmam 
Brenngas 10 - TZ Mlllonen Menschen 
Würden in den Jahren 1 :.i4ü - 45 in Uber 
ZD.HB Läget vefachfeppj. Tü LK'ID nllema 
in firm«. 


Lhicmflhrnefl, die Hendwerkskammainii, 
die Landwirtsnh^kwnmärn, £e kom¬ 
munalen Beiriebe die Kommunen sebirl 
mtra-Mn ihr? htetartStftie Verpflegung an¬ 
nehmen und «inen SellTBg dazu fersten 
dBß de*er-Skandal endheli hnandel: wird" 

Ehe fcanknrtsi AhskJhefUng de* Bremer 
Föfld* bl auch Wachem riech ebem Et* 
schUrt dar BUrg#ndwft nicht h Sich! 


M>t StfldCfUndgartgcm unc Ge- 
donkgrlpn, Ebfadun^an. Beäu¬ 
gen und Bcgcgni_/ignn hat die 
VVN-BdA h jahirtanger Art-nri 
™ aus* endem Inltöliv^rt Ge- 
rremden Emzclacrsnnßn ver¬ 
sucht. daß Bewußtsein e nnr 
timnar, GflanllChK*fl -Bül dßß ml 
Imnenfachc Leid von ^wangsfrr- 
bedevY- uftd Hinterbliebenen auf- 
merkBBm.ztt machen. 

ln ßeinef Ansprache anLAÜlch 
ctar Jhsrguüw d^a Mahnmals für 
Hamme Huctalra w*S Senator 
LMre Beckmeyei auf die fr-hwa- 
r-gk^d mn, vor der dci Biemer 
ämat in der Fr^ga derWlßdöP- 
gulntdühuBfi^ slehi 

"Die Diskussion um die Form 
urd den Urrfarg der E ntechddi- 
flung lUr Zwangsarbeit isL nc-=h 
jik*rt bflcsni^, ouch gind richl 
ale offenen Fragen gabst Die 
i^ifwarKHga«n Mitld aind von den 
Unternehmen aufrubflnflttfV die 
Vöf| dem ßfaßüiCh drganisKrloH 
System der Zwer>gsarbel1 pnüfi- 
Dwl heben. Der Seist’ der Frei¬ 
en Haneeehdüt Bremen s*ghf 
sieh aimrding* b der Pfliohb 
durch eigene Anstrengungen 
humanflä** Hifezu feislc-n 

Ir- enger ZuMmmcnarbml mit 
dßfri Gramer Verem “Wbferpn 
Wiohri - Verein Zwwp&atoeir 
pfeifen Mir für een I lerbsd d*ses 
dahr?t en Eeßud**yi ograrrn- 
fur chcmaliga Zwangsatoerterirh 
nen Lbd ZwangMrbo.tcr aus 
OM- und Südö&täLHöpa Für 
|ede van Gramgr Unternehmern gespen- Gancs öfirff Untemetmern waren dem. Raimund 


(ab. Ihdüftbrieveituinde, aMrtKhBfttfam- 
mcm. aber auch die dffcrfichc Hand 
Wonnen sich einer 0ft1s«!gung an der ge¬ 
planten Blutung personell wm fmarctall 
mem tnlzishRn Dertoen wii nur an Tau¬ 
fende von ZwuiMAibRhein beim Heren 
betritt bsve re fe und bei der Srmßcnbahn 
Eesnh^mttPd ItttäUCh, daß ehe Enbchü- 
figpungsdebn^le flml rTumh den DifUCik 
maaalver gedchrkher Klagen jnsi^ndtt- 
ne-konnnen 4t 


Horrnv« H&ek*1ra äLermrte aus ..nßijfcvardeb CKkedejIäridrJ und wzf 
Zwangiarbater h+n| dt*/ Dttsnliimag/AG-Wescr f r wurde ttm 
ZS.0e.1944 in Brandonbjrgejdrdan vün rfcn Naz» hingerchlRt Qr* 
auf dem ötlände de* ehemaligen TirpÖS errltbL^ie Denkma 

£ 3 . BAF 5i93j snnnttrl an hn, -iiehvertreltjidi fii- dio S Dort Zwangsar¬ 
beit in öfdpehngeii. 


Weilhin ongeklah sind 1 InL 
i^de Funhttt: 

- d«e Auaweilung des Vcr- 
InlgLingsAegnries auf alle 
tiiöier niqht enehtflbnten 
Opfer de* drulschßn Fa- 
«htemtß. 

- die Aufhebarg n*r AJ*:- 
achkJBTneben lur die Anlrag- 
slellung 

- die gaeetzfich^ Nichiig- 
kaihfi^rwefung ßSmlJicher 
NS'Lfnrschlsgnsfilze. 

- ifJTin angameaeene Jim 
nicht nur andern Fmkcm- 
mttn ühd Leblungen anru- 
rachnttnda Entachädigung 
auf Remenhaas^ 

- c*a Anerkennu^i gerund- 
tierdicher Spül schien dfe 
v0dnlgung*heiHr^L ha Euz- 

weBlaatunfetthmnil, die SF 

Chereleflurrg orrar gmtn::.- 
sander Inroimadün und 

hjng der Bdrotfenen. 

Da «PtttrHlittbaneh rnager 
nrrH scltcr dm LR8t Ihre. 
Väler und Männer Bald 
wcrdan nur noch S4hr Eili¬ 
ge NB-Verfo^ie lch«n 5 um 
Ab -eine newe Wett de* 
Friedensi und der Fflölhert 
eirZulielen und zu mahnen 
h*e wieder Fawhrsrtu* nie 
'Aieder Kfing! 


däte Mark wird der Sana! ebentalltt eine 
M^rk .n dltt&efi r^gidnalen Hilfsfonds nirv 
ianicn a 

Hermann Kuhn, Vizeprasniem dar HQr- 
gcrschalt versicherte, daß die Anwesen¬ 
den 'Tur alle Fragnn WMöfgulma- 
c-hunfl- und Entsdnudigung bei uns -grd- 
iic AutmarKserrtwt ibden (werden)... Di 
AlAgetie ist riesengruB, riip Frotilenne dä- 
hhi ?md rleaen^JfOß - denn die Verbrachan 
an den Zwang^rhRrlem WSfen Uhgrheu- 
arSth und unsere Ignoranz Ober 5& Jahre- 
hinweg maßbs Alle, auch die- ärpeten 


Vernehmen nach bi? Anfang Jlrfll bewk, 
Bich an diesem Fonds zu boiRiiigRn und 
auch f.%H haben beföhg fir Versprechen 
ncch nicht eingeKls^ in dieeefl Fand ein- 
ZuZühhii. 

Das Knpral ZwSrfljsarbefl Ist lingsl rachl 
ab^eatldDssen Fs ist beschämend, daß 
dia gflplar^ BundesrfiHung zur Entscha- 
dgung der Zw^rgsad»riflr thher rtüch 
rvctft ZUSlendegettonmen ist 5Rit 5* 
Jahren warten die Ubertab^den auf die 
□fTizielie Anartcgnnung eie der en 
Ihnen vefL-blen MenschßnrschlFV^rkatZUn- 



Jiijjti rtiema 
Ü D» JusiSiopfw .:iWe Kalten Jbnrgps 
B'd Stück Herdring rar d«jüc/iftK Ge- 
firflfcW*" 

Am Sjnntaq.-fta.PF.M m München 
flell nnivßeächgerragi WErdc-u) 

[>t dar ygmnsiBi tungr Hotel Ar-uaa. HoL 
Lersttraß^ 3. ^iXh^i München fAfesedc. 
direkt i n Zent ut tiühc Marignpl^tZ 


4 her feremer Aifflxischist Tuli-Auguat/^ 



















Antifaschistische Demonstration 
in Bremerhaven 

- Mobilisierungaprobleme bei der NPD - 


Neue Broschüre: 

“'Rechte Skinheads- 
Subkultur des Neofa¬ 
schismus" 


Für den rag vor 4 er Bütgeracheftewehl 
h,=rftß dkl NPI> stnnn Aufmarsch m Hrn- 
miarhavcr angekundigt 
Das VerbüL ihre*' AkUuiieii yeyBn dH 
VVchrfräGhtasuaatEBüi^ n Hamburg und 
Ihr 'Mim-Erfoig' n Blumenthei am 
Plngstoonrriag hirlien sie jedoch ca^oi 
ab. im Bremei Wahlkampf nouh crimul 
Präsenz zu zeigen. 


FaBchiaöschan DrganlBBöonen, wie der 
«PO, geht MV um m* p e 1 hn*ohe $^ub*- 
unc 1- der BRD. um Gfwttübildung um 
KürtZemraLiPn, ui m Vnlreibung vor Mtrt- 
ijehe-n, die Bei 20-30 Jahren ihren Le- 
UenamdlBipuNA hier haben. Ihr ^ 551 * 11 - 
■stihn Wehbild fordert der Ausschluß von 
Menschen nchtdeubcher Heikuuh BUB- 
allen Lebensberalchen 


E'-thb ca. 50 teanschan grnfoiwflrde Da- 
munBlraüen bub Cjewerkauhefoam, Ay*- 
Iri.idftrfcuhürvnrnTcn Anhfoschctischen 
Zus-amTenhangm, JugerttfCkibfe hielt 
ijc-U unklarer Ciränlrfiiurty gegen AuOh 

1er Bremer LendaeYarkand rfer VYN-BdA 
v_^'e»3le F&gge (untf Tr?napaicnt| 

Trtrtz hundkmiaerablem Wetter ml Re¬ 
nan und Wind lend vor der gir^n^u*! 
nahe dem Zn am Meer, eins kleine 
Kundgebung statt. b-=i der der Verfasser, 
nach E^itüftruna von Christoph Gerdefl, 
für dae BQndnlB ein pear AwafaHrunaen 
pu Charakter und Au-flreten cer NPD und 
der DVU in Brttlm&rtläVen mscM*. 

Völlig ndiskylahnl i$1 die P&U;fcdes W-cg- 
schaunns hem Inncnreissrl Es darf 
null anyeim, daß deuläche Fäs-ühiäfon 
vnadar dHa Bevölkerung gegeneir^indef 
hetzen, Mengen zurOawU gegen hra 

MHtOrgcr aufrufen und laut verkünden 
durfon, daß unsere Verfassung kr eie ein 
Fetzen Fepiereel. 


■Gngründnt wurde das Unternehmeni 
DVU um rorimchtsJttsjchRn ÄSnmmli- 
schen eine poihschre Stimme zu verlei¬ 
hen. Siegfried Tfflmenna Parteiprogramm 
T&fdert "Labans-rachr und Schulz p deul- 
schs" yqlksguppon 1 jrd 'Selnslbeülim- 
mung in gerechten Grenzen 11 Auch ihnen 
fet roch mi ehe genug Senne in Deubaoh- 
land, und e: gibt noch Teila Eurupa^ die 
noch nicht in Sclwrfcen gefoien 

Solchen Parteien dürfen wir niuhL die 
Straße tAeflHssen. Wir müEGen Ihnen 
kuneaquent den Zugang zw ortentfcfihgn 
Raumen verwehren. Parteien wie NPD 
DVU und REP zaralflran mit Ihrem Welt¬ 
bild dan wlalen Frieden und zerbrechen 

nah Vertrauen. Ins. n jahrzehntelangem 
Zusammc-ilcbcn von Menschen unler- 
nchlfrdlicher hsikunhsla-iuei eriLabandan 
fei. &e Gehören aulgelöBT, denn varbelan 
sind 51 a nach Arttel 139 GrunUgeaete 

langst 

Rifmuvd 




Verfügte dae HS-Reglmee und Wldev- 
standBk 3 mp?errmeri tend Wlrferalands- 
^ainpfo’ aler znliraschidisehen Rich- 
luhflen gnindelen 1347 die 'Vereirt- 
gung der Verfolgten des Naznegimes" 
1071 öffnete ich d* WN den nachfoi- 
gnnden lannnrnlmifin nrd cr^Rilcrts 
sjcb zlt Wft-Bund der AmHzsdiislEn“ 
Die WN-BdA kArrpft heute als päilei- 
unebhäogga, Blrdmunge- und ganarab- 
ansunercreifonde Organsalicn für die 
'Vernichtung de* Nazismus mit eehen 
W^Rem" und for den "Aufbaw enar 
neuen Weit des Fnedens und der Frd- 
^arr wie ea Im Schv/ur der HdrTUIn^B dea 
KZ BuchfifYj'AakJ uüm Kl April 1Q45 
.neißl 

u Ich mucNe mehr über rfte 

WN-BdA^aaen. 

0 Ich bin bareh, einzelne Aj^o- 
ram zu ^rtflnieton und 
mdchla nlbmUart werden 
0 ich mdchle n dw WN-BbA 
entrehen. 

□ Ich mdchrie den [Bremer Anb- 

faachalen örabev^laeVregel- 
mdßig beziehen» 


Mich krteneaäeren var allein folgende 
Thamen bereiche: 

□ Finvi'ir.dnrnf und FHjchüingc 

0 N£nfotnhismu& 

□ Frietieni'Antmiitariimus 

□ Gcschcblsförsckurg 

□ ErnnfiTungsarbch 

W^mg _ 

Vorname :ii _ 

Straße_ 

PLZ, Oil ___ 

Tulyfon _ 

Geb.-OnLwri__ 

Berui_ 

Bremen. dEn _ 

Lhl tWidl ll l _ 

Bitte cm^nndDTi an' 

WN-BdA. Biefnen e.V., 
Bü?iger™is4ar-Dalchmanri-3^. 2B. 
Rrc-m^n 


l>« whte ^kinhaadBZfln^ ^ch&1 n 
Deutschland rapdc an. Zur Zeh ist von bis 
zu ti.OQD rächten Skina, 90 Skinbanda 
Cwtzenden vqu Zetwhrrtian vund oi>- 
Labc-b ausEugchcn Pro Jahr kommen 
allein« 50 - 100 m DauiBchland pfodu- 
jKin r neue Tonlrdgor ra&Ktshnchc-r und 
renfoschsUsuKei MkiSik Nn2u. 

In ennr neuen von de Bundeskommisu 
cn Ivtectfaichdrtiirt herau4ge$4lw:nen und 
vüm HartiKPüt-hAayer-Archv Ger WN-BdA 
erafbarteban eroBuhOne wru mzürwüte 
Huhkutur onlmalig im Detak analysiert 
Nachgeviiesefi -wid, daß ee- Bich bei -dein 
SWne nicht um eme "unpuirliKha" Jt^- 
cendkuhur. sondern umenes derwehüg- 
slen Rekruleiungsleldei dea Cryähi&er- 
ten Naofesch&rnuB hanöe^t iPBbesurrfff- 
rn WBTüsn Vurbrndreigen zur JN und NPD 
aurgeZe^. 

Dia Brcschurn federt sich n die Ab- 
schnilLeSkinheaö-Bamlä, Mus^produkbc- 
neß und VerBendhaPdal, SVrana^ 
ParuniK.. -Skinhead-NetzwerkE. Frauen 
in dei Skmliead-Szei e und Skvlhväde- ri? 
inlemet Ein Sartrag PeieucWat das Ver- 
Nahna von "akreplterender JugEndarbet 1 
und rcchler MuSrk ain Deiipiel Bremen. 
TeHti der brtllKhen Zettchnß "Be- 

^mchhgtit - nnnlykhimn die inbcmntiunalc 
Shnhcadilene 

Eniutirflndari &ahriigon tilgen jfrwets 
regional und lokal bezogene InfoimaLpo- 
nir die enlfeaühlaliachen Gruppen vor 
Ort wichögie Hinweise letam Waifor 
richtcl sich üh Bruechure im besondere 
an Padaguy rtnen und Ebam. 

□IB B4-Batli&e 0n>S£lfirn F zum frait von 
5. DM enhaHzahkeicbe AÄibildiaigen, LF 
b&retur- und aunBlige H™ 0 ise 

Bezug: WN-BdA, Rolandelr. 1&, 3D101 
-Hannover 


Geburtstage 
Juli/August 1999 


Kläre Fäpe 
Fnodnch Rockfir 
'Aidfguny Brairtr 
Fretfeke Cww 
Wct^gang Buchbi 
Einra* FertriPi' 
HHnt-Ludwg Melar 


03.0^., ^4 J. 
11.07., 72 J. 
2&.07., 50 J. 
0* DP . 51 J. 
22M.54J 
26 OB 65 J. 
21^00, ßfiJ 


HMlittien ClückwunacHi allen 
Keineradinutri und KemErad^n 
vom Lande SMorsla id 


Dar Bnemr Ar^ifasch 1 e* 5 






















Woher kommt der Reichtum 
der Deutschen Bank? 


.Ab den 94 Jum 10^ iut d e DflUlfiChö 
Bank mit einer Slflnjsgmme von 1,7 Bi- 
l onefl Düllur ule ^r 1 in der Wett |==L RAF 
2V99). 3er eodgulü^e Sprung erfolglc mrl 
■dar Zi.i:=^rnmijrm aler maßgebenden 
Banken und Gwreen der USA, Kanadas 
und Europas ^um Kauf der "Bankßrs- 
Tllßf". M&3gßbend wahr wohl hin Zu¬ 
stimmung dO^Henn iBrae! Singer, Vorsh- 
zender dm- jQÜtfCtien WeHflOFgrtßa, 
rladldem RoH Ernst vurspmcliefi hBtta, 
diä Drubche Bank wr-rdr jp den 
Hol&CBUel-Fond ehZfihiin. (s. BAF 

Wie war da* noch? 1*1 Polfldeilfl be¬ 
schlossen in Juh'August iSflfi rlia R|h- 
germächte die wrtscinafilichi: und polni¬ 
sche Macht der Kmzefilfi, Banken und 
eins MiidgriFmus zu brechßn. Im Daarm- 
bei 1&45 belegte diu UE-HeurestührUPg 
Cie Schuld dev Üeubtfien ßank gnr_ nrf 
Wkranden MÄigliöiiei n Vbrsland und 
fiufsichtsr^ a*n K fragt verbrechen. Waren 
5i=h de Aiiicffcr zvmächtl m dieser Su¬ 
che emg sp soIHe sich dar Watten dB- 
vBH ebsetzen. Mn denn 1 Januar 194? 
vwrden die amenkaniflCtl L*ld tribsch be¬ 
setzte Btaanc in Kr*^ gesetzl. 

Bereits ein 12 Marz verkündeln d$r Fpä- 
EjdBPlfl der USATruman die Rchtünicn für 
den Kellen Knea. Und am OB Jbw ver¬ 
bündete dnr U&-AyBanmlniflLer kiflrshall 
den Plan, den europäischen Ldntfem mit 
npl^rs beim Aufeau ZU helfen. Cie Lj SA 
Dahlie den drei wuufzonan, also- einem 
Tei dBB besiegten Nazircgimcs, 5f?<l Mio. 
□dla/ - (ein DolSf = 3,33 RenJenmai-kJ In 
don Monaten MLaLUtfü döses Jahres 
wurden anläßlich dee Bfllätiri^erl Besle- 


Dti Biemer ArtHaschtsI i-r.1 rjp ItiLuifr 
der VarartigunQ der Verfolgten des NbI 
Zifegifries - Dune der ArrriaschitHnrer 
und Antifaschisten Bremen e.V. -|WN. 
BdA) 

Wir sind regelmäßig arrmchbor in der 

BOnSjemfieetäf-Deithrnann £tr 3fi. 

ZB217 Bremen 

Tel.: D421/3B 29 14 

Feie- 0421/3B29 13 

£=Mail wn-dda bnamengölrenie.ööm 

Unsere Irriemutadrosss 

hrllp .'tavuw 1 'A-r-bda dft'brumun 

Mcnlag l7DO-1fcdü Uhr 

Dünnefsbg: 1 & M-l^iOD Uhr 

Für' unsere Atbeh werden dringend 
Sportfan banötigL 
Ob Sparkasse In Bremen 
Bl_2SM50lb1 -Kflrtu-Nr. 1031 Bl 3 
W'rsird vnm Finanzamt alt gomelnnH- 
zg anerkannt 


iiens das GnmdgBBettßfl viel Lab über 
den Weg zu Bonner Republik ausge. 
söhiidet daoei w.irden die Fakten mei¬ 
sten* Ignoriert. 

MH dar Weisung Nr. & zurrt Wahrungsge¬ 
setz wurden alle Unternahmen mH mehr 
8fe 29 BesdiaFhgOcn rmnrhligl - . um eur 
■Idet ebgowafteteB Keniat zu benutzen. 
Da sich diu OoulEChe Bflflk Wie ale an^ 
deren Konzerne, Trusdp vn# Senken m 
ZV^Hert WeHkrieg ein fettes Polster zu- 
Qfllest hatte, vedugle sic spfun über 
hyndorte Mio. D-Mark. 

Mt dem Gesetz Mr & der AJlimrlt^-wnrn'iH 
die Gendllabäi keil aur nie viev rnnrai 
Ubnrlrorjun AnTflnge wjrden dü Nä^ivet» 
brechnr bflutTBll, In den WeitZürtfirt je¬ 
doch nadi kurzer Zuit Uegnadigfi Krupp 
be<am rech seiner Begnadigung ?S Mio 
Kredit rCir den Aufbau aener Werke. We¬ 
der h j aus, lanjähduer AJütaicht^rarls- 
vorstzerdm- der Doultchen Bank, mich 
einer seiner DreHnrcn. seines Vdr^lBn- 
dee Oder Ajursichtiiales- wurden ju ung$- 
Megt 

50 Jahre Bonner Repjlbllk Bind die Ge~ 
ich älUf der Reslaunerong dr r ultfrO Be¬ 
sitz- und MecHtverhdiknisse. die dm 
" K ampfgu mein sch atl g?egeii den Faschc- 
mus k in ^men verhindern *ome. In der 
Bremer Verfassung steht tn-s hfliitft. d^B 
dift C-ärundung gro^tOSpiLaisLactier Unten 
nehmen wia Truuto Ohd Monopolfi ver- 
tolen isL 


Willy 


Arufssci-isiischc E^adtmndfldnge kön- 
nnn entweder Bürb eder dire*l unter 
0421 ßt 12 92 iWilly HundertniBrk) an- 
gcmnldiut wenden 

Oer öeschdftsrLhnendc Vorshand Irrffl; 

Sich mortass vnn 1 S:D0 - SD.30 Uhr. 

Oer LendöSvOi säarid Lrrfft sich jeden 4 
Mcr/ag \Tfi ig;öO -20:30 Uhr. 

Die £*zungun umd mtgiederödTentlüh! 

Warnnmiich gezeichnete Arbkjd getien 
nicht unbedingt dt* AyffefrSUna der Rß- 
tfjkiion w&der. 

RedeklkintSähkjß al am 10. des Vcr- 
manaiu 

V.isdP- Wl(y Hündßrtiröllc (Ehren- 
vorsifzenderj 

NäChükuck ist mit Cucllcrinngabo und 1 
Belegokennplar em.Onict-z! 



0»r äJlwllsPflflrtif Goschichto iFwfrtp- 
ttic* &} dur UniyTefultat Sremeti ™du 
am MiLfepcjcIi, den 14.07,W 17.15 ■ 
10.00 Uhr eine UerUnWartung: m( KarF 
-Icarff: Rcfti, der zum Thema 
"VölkffUjmsfBftftik uw! WlrtBCtaftaBi- 
üweesBfi am Beispiel der siinungen 
des Wambun^uF OrofikfttJfmanns Al- 

Veianstskmgsart ist dB£ WfitehBUä der 
UniverBSM Bremen, TeerficfSfl, 20190 


Neuerscheinung; 


Rolf Gössner: 
Erste Rechtshilfe - 
Rechts- und Verhal t 
tenstips im Umgang 
mit Polizei, Justiz 
und Geheimdiesten 


Im flngun Wetz dar "Unsren Sicberheil" 
kann sich so manebur vurfanden, der 
kdLiTi canL rechnet - peitsch £k1>v& Men- 
achen Ohnehin. Ül»f de eigenen Rechte - 
Daflenschr/z. Aussig@vurrt8QßNRg, Kb- 
gHiViiHjl U'ikßilirM - herrscht da^n ch Unu- 
drefhek 


Rüir Gisr zeigt - teils nn k:ir i'tr+v 
FBfltwKplalen - Bll jene Geiegenhel^i^ 
auf. ira dflmun. Einzeln8 VCfi Polfeer, Justiz 
Leid Geheimdicnslicn bobl^aei BCin küh¬ 
nen Von -der vertuehrakarttrollc bis zl 
W bhnungsdiiThsuohgng. yen ftef Be- - ' 
OCWegnebmUrl^ bis zum Lauv:hannr#1 
Das Buch 3 d! pnsldtisctw Rechts- und 
VerhalLensUp*! für attäglkhu B^dBbondD, 
aber BUOh Dür Slieii^. Demos und zrurio-l 
Lhg^horwm. TOr EmflMlungaverlahrefi 
und den Gang vorC^uncM. 

fiOsunur plädiert W ehfi bürgwrechüche 
Oppasilicri gegen dun Ai.j£bui.. dee "Sl- 
ohefheHBdpperarte^ r . Däeij gehört auch 
die Kumpclnnz. de teln Buch VßffrilLeln 
wit eich gegen zwerfnlh^fls MBßnabmfln 
etestlCher GewalL 'MKHn zur Wehr ?u 
setzen Rolf Gossner weß ^veft ar 
t-ohfeihL -BeiL fast 30 Jahmn sibuht ^r ijrter 
ÖUC-OSODlo ig-des VerfassLTigsschutzns 


Roll Gftssrer: "filmte Rwtrtehllfi& - 
Reohfte -tind Verhalte n stips im Lfmgung 
mit Polizei, JUBflZ Ufld Gthtfmdieri- 
Srien": l£BN D-&eJS33-247-7; Fiele 39JBD 
DM, Ver lag Die Werkstatt Gotfingcn 


6 Der frmmr AntffdSeillSt Jüii-Aß*gurtyW 














